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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV Germ. 1911 Nentershausen : TSV 1914 Sorga 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Paul macht den Sack zu

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TV Germ. 1911 Nentershausen in der Herren
Bezirksklasse Gr. 6 gegen den TSV 1914 Sorga durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte
insgesamt 2 Stunden und wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Painczyk und
Benisch errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gastgeber
leider unvollständig antreten.

Der Verlauf im Einzelnen: Benisch / Paul hatten gegen Gundlach / Brauner bei ihrem Sieg in drei
Sätzen wenig Schwierigkeiten. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Painczyk /
Schuhmann und Deist / Stein, das Painczyk / Schuhmann letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Einen kampflosen Sieg verbuchten anschließend Reichhardt / Zarin, da der TV
Germ. 1911 Nentershausen unvollständig angetreten war. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ralf Painczyk gewann wiederum sein Spiel
gegen Udo Reichhardt überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Ein
hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Ralf Benisch bei seinem 3:2 gegen Nico Gundlach zu verrichten.
An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab,
denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ohne
Satzgewinn für Arne Schuhmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Deist. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Lothar Paul und Florian Brauner beendet, das
Lothar Paul letztendlich gewann. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Michael Schöße gegen Alireza Zarin hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Ohne Mühe gewann danach Dominik Stein
sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. Zwischenzeitlich musste Ralf Painczyk zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Nico
Gundlach aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim 3:0-Sieg gelang es Ralf Benisch den Gastspieler
Udo Reichhardt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Arne Schuhmann hatte derweil seinen Gegner Florian Brauner beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Seit Beginn der Serie hat Brauner
damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Lothar Paul besiegelte wenig später mit einem 11:7, 13:11, 7:11, 11:5
gegen Daniel Deist einen Punkt für sein Team. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:13 (Paul) und 7:4 (Deist). Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Germ. 1911 Nentershausen nun ein Punktekonto von 5:23
Punkten auf, während der TSV 1914 Sorga vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den
TTC GW Rhina ansteht, 18:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Germ. 1911
Nentershausen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den TTC GW Rhina.
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 Statistik:
 TV Germ. 1911 Nentershausen

Doppel: Benisch / Paul 1:0, Painczyk / Schuhmann 1:0 
Einzel: R. Painczyk 2:0, R. Benisch 2:0, A. Schuhmann 1:1, L. Paul 2:0, M. Schöße 0:1 

 TSV 1914 Sorga
Doppel: Deist / Stein 0:1, Gundlach / Brauner 0:1, Reichhardt / Zarin 1:0 
Einzel: N. Gundlach 0:2, U. Reichhardt 0:2, F. Brauner 0:2, D. Deist 1:1, D. Stein 1:0, A. Zarin 1:0


